
Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 10=30 (1864)

Heft: 33

Vereinsnachrichten: Programm für das eidg. Offiziersfest zu Freiburg, den 20., 21. und
22. August 1864

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— 258 —
Sluf SBieberfebeit/ geliebte SBaffenbrüber. ©lau*

bet an unfere liebeooflen ©efüfete.

greiburg, im Snli 1864.

RamenS BeS ©etitral=©omüc:

Der Vräftbent,
Alf. IPon ber KUeib, Oberft.

Der ©efretär:
ßarl JWarefeattb, ©tabSfeauptm.

j&rogramm für ba* eibg. ©fföierafeli ju Greiburg,

ben 20., 21. nnb 22, äugufl 1864.

©antftag ben 20. Slnguff.

Um 3 Ufer, Slnfunft ber ©efettftfeaftsfafette unb
beS abtretettbett ©entrafcSotnüe'S. ©ie werben bttr*
baS ©etttral*©omite, baS DrgattifaüoitS=©omite imb

bttr* Bie anwefenbett Dfftgiere Beim Vafettfeofe ern*

pfangen.
22 Kattoneitf*üffe. ©mpfang oor bem RegiertmgS*

gebaube bur* bie KaittoitalBefeörBen.
SlttStfeeilimg ber geftfarten unb Ber DuartierBil*

letS. DaS im ©taBtfeaufe erri*tete Vüreau wirb
bie erften gwei Sage oon SRorgenS fealb 9 Ufer bis
SlbenbS 9 Ufer unb SRontagS feiS SRittag offen fein.

Die geftfarte gibt Re*t gur Sfeeilnafeme am Vatt,
am Drgetfongert uttb am gefteffett oom SRotttag.

Um 6 Ufer, Verfammltmg beS ©etttrat*©omüe'S
unb ber Slbgeorbneten ber Katttonalfeftionett, im
©rofratfeSfaale.

Um 8 Ufer, Vatt im gefttofate.

Sonntag ben 21« Slnguff.

Um 6 Ufer SRorgenS, Sagwa*e, auSgefüfert bur*
bie Sambotttett unb Bie SRitüärmuftf; 22 Kanonen*

f*üffe.
Um 9 Ufer, Verfammtimg ber einzelnen SBaffen*

gattungen:
a) ©enie imb Slrtillerie, im ßeugfeawSfaale;

b) ©aoatterie, im ©aftfeof gu Krämern;
c) ©ibgettöfftftfeer ©tab, @*arff*ü^en imb 3^

fanterie, im ©rofratfeSfaale:
d) ©anüätSforpS, im ©aale BeS ©taatSratfeeS;

e) Kommiffariat, im ©aale beS KatttonSgeri*tS;
f) ©ert*tSftaB, im ©aale BeS ©tabtratfeeS.

Um 2 Ufer oerfammettt ft* Bie Dfftgiere im geft*
lofal, um ft* na* Ber ©ifenBafettbrüefe gtt ©ranb*
feo gtt begeben.

Um 8 Ufer, Drgetfongert in ©t. RifotauS tmb

gefettf*aftti*e Vereinigung im gefttofal.

SRontag btn 22. Sluguft.

Um 6 Ufer, 22 Kattottenftfeüffe; Sagwa*e Ber

Sambouren wnb ber SRitüärmuftf.
Um fealb 9 Ufer, Verfammtimg ber Dfftgiere auf

bent ©*ü^cnpla^ (Grand'Placcs), um ft* auf beu

Ulmenplafc gu begeben.

DaS biSfeerige ©entral*©omite, gefübrt bur* baS

DrganifationS=©omüe unb begleitet oott einer SRili*
täreSforte begibt ft* auf Biefen Vla£; 22 Kanonen*
ftfeüffe. gafenenübergabe. ßug gur ©eneratoerfamm-
lung im Sfeeater.

Drbttung beS ßwgcS:

a) bie Sambouren,
t>) Sägerabtfeeitung,
c) SRitüärmuftf ber ©tabt,
d) baS alte unb baS neue ©etttral=©omüe mit

ber ®efettf*aftSfafette,
e) bie ©ittgetabetieti,

f) baS DrganifationS=©omüe,

g) bie Dfftgiere in bubtirtett ©liebem,
h) eine SägeraBtfeeituttg.

dlad) btx ©eiteralüerfammttmg wirb bie gafette

bttr* beit geftgug in gleicber Drbmmg na* ber

SBofeitung beS Vräftbentett beS netten ©entral=©o=

mite'S begleitet.
Um 5 Ufer Vanfett im gefttofal.

Den erften Soaft bringt ber Vräftbent BeS ©en*

tral*©omüe'S bem Vaterlanb. ^>it na*folgettbett
Soafte müffett bem Vräftbetttett beS DrgattifatioitS*
©omiteS oorerft angezeigt werbe«.

(ßntmurf ber rembtrten Statuten ber ftx)mti-

$txifa)tn J$tilitargtfell|fi)aft.

S 1.

^)it f*weigerif*e SRitüärgefettftfeaft hat btn ßweef,
baS SBeferwefen fo oiel att ifer liegt git feeben, Bie

Suft unB Siebe gu bemfelbeu gu beleben uub gute

SBaffenbrüberftfeaft gu pflegen. Sitte anbertt niebt

militätiftfeen Veftrebtmgett follen ifer fremb bleiben.

§2.
Die ©efettftfeaft wirb gebilbet Bur*:

a. Bie SRüglieBer Ber KantottalofftgierSoereitte;
b. bie ftfeweigeriftfeett Dfftgiere tmb bit oott ben

SRitüärBefeörben anerfattttteti Slfpiranten gwei*

ter Klaffe gu DffigierSftetten, fowie bie SRit*

gtieber üon SRilüärbefeörben, wetm biefe no*
feinem Kantonatoereitt angefeören uttb iu bk
©efettftfeaft gu treten wünf*eti.

§3.
Diefe unter lit. b begei*neten Verfonen feaben,

wenn fte^ SRitglieber ber ©efettftfeaft werben wollen,

ifere Stnmelbuttg Bem Vräftbetttett BeS Vereins oor
ber Hauptocrfammtuttg eittgitrei*ett, ber fte Bur*
ben Slftuar itt baS Vergeicfenif eintragen uttb ifere

Ramett Bem KatttottalüorftattB mütfeetlett läft.
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Auf Wiedersehen, geliebte Waffenbrüder. Glaubet

nn unsere liebevollen Gefühle.

Freiburg, im Juli 1864.

Namens des Central-Comite:

Der Präsident,
Als. Von der Weid, Oberst.

Der Sekretär:
Aarl Marchand, Stabshauptm.

Programm für das eidg. OfsiziersfeK M Frei-

bürg, den 20., 21. und 22. August 1864.

Samstag den 20. August.

Um 3 Uhr, Ankunft der Gefellschaftsfahne und
des abtretenden Central-Comite's. Sie werden durch

das Central-Comite, das Organisations-Comite und

durch die anwesenden Offiziere beim Bahnhofe
empfangen.

22 Kanonenschüsse. Empfang vor dem Regierungsgebäude

durch die Kantonalbehörden.
Austheilung der Festkarten und der Quartierbillets.

Das im Stadthause errichtete Büreau wird
die ersten zwei Tage von Morgens halb 9 Uhr bis
Abends 9 Uhr und Montags bis Mittag offen sein.

Die Festkarte gibt Recht zur Theilnahme am Ball,
am Orgelkonzert und am Festessen vom Montag.

Um 6 Uhr, Versammlung des Central-Comite's
und der Abgeordneten der Kanwnalsektionen, im
Großrathssaale.

Um 8 Uhr, Ball im Festlokale.

Sonntag den 21. August.

Um 6 Uhr Morgens, Tagwache, ausgeführt durch

die Tambouren und die Militärmusik; 22 Kanonenschüsse.

Um 9 Uhr, Versammlung der einzelnen

Waffengattungen :

a) Genie und Artillerie, im Zeughaussaale;

d) Cavallerie, im Gasthof zu Krämern;
c) Eidgenössischer Stab, Scharffchützen und

Infanterie, im Großrathssaale:
à) Sanitätskorps, im Saale des Staatsrathes;
e) Kommissariat, im Saale des Kantonsgerichts;
Y Gerichtsstab, im Saale des Stadtrathes.

Um 2 Uhr versammeln sich die Ofsiziere im
Festlokal, um sich nach der Eisenbahnbrücke zu Grand-
fey zu begeben.

Um 8 Uhr, Orgelkonzert in St. Nikolaus und

gesellschaftliche Vereinigung im Festlokal.

Montag dm 22. August.

Um 6 Uhr, 22 Kanonenschüsse; Tagwache der

Tambouren und der Militärmusik.
Um halb 9 Uhr, Versammlung der Offiziere auf

dem Schützeuplatz ((?ranà'?1aocs), um sich auf den

Ulmenplatz zu begeben.

Das bisherige Central-Comite, geführt durch das

Organifations-Comite und begleitet von einer
Militäreskorte begibt sich auf diesen Platz z 22 Kanonenschüsse.

Fahnenübergabe. Zug zur Generalversammlung

im Theater.

Ordnung des Zuges:
u) die Tambouren,
b) Jägerabtheilung,
o) Militärmusik der Stadt,
à) das alte und das neue Central-Comite mit

der Gesellschaftsfahne,
<z) die Eingeladenen,
t') das Organisations-Comite,

die Offiziere in dublirten Gliedern,
K) eine Jägerabtheilung.

Nach der Generalversammlung wird die Fahne
durch den Festzug in gleicher Ordnung nach der

Wohnung des Präsidenten des neuen Central-Comite's

begleitet.
Um 5 Uhr Bankett im Festlokal.

Den ersten Toast bringt der Präsident des

Central-Comite's dem Vaterland. Die nachfolgenden
Toaste müssen dem Präsidenten des Organisations-
Comités vorerst angezeigt werden.

Entwurf der revidirten Statuten der fchwei-

zerifchen Militärgefellfchaft.

8 1.

Die schweizerische Militärgesellschaft hat den Zweck,

das Wehrwefen fo viel an ihr liegt zu heben, die

Lust und Liebe zu demselben zu beleben und gute

Waffenbrüderschaft zu pflegen. Alle andern nicht

militärischen Bestrebungen sollen ihr sremd bleiben.

§2.
Die Gesellschaft wird gebildet durch:

a. die Mitglieder der Kantonaloffiziersvereine;
d. die fchweizerifchen Offiziere und die von den

Militärbehörden anerkannten Aspiranten zweiter

Klasse zu Offiziersstellen, sowie die

Mitglieder von Militärbehörden, wenn diese noch

keinem Kantonalverein angehören und in die

Gesellschaft zu treten wünschen.

8 3.

Diese unter lit. d bezeichneten Personen haben,

wenn sie' Mitglieder der Gesellschaft werden wollen,

ihrc Anmeldung dem Präsidenten des Vereins vor
der Hauptversammlung einzureichen, der sie durch

den Aktuar in das Verzeichniß eintragen und ihrc

Namen dem Kantonalvorstand mittheilen läßt.
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